
Veranstaltungskalender++Historisches++Aktuelles++Jugend++Porträts++Vereine

Feb. 2011 - In Zusammenarbeit mit der Gemeinde Wohratal

Kostenloses Monatsmagazin für Wohra, Halsdorf, Langendorf und Hertingshausen

Jetzt zur Probefahrt - mit dem neuen Jetta,  dem
neuen Eos und den attraktiven Style-Sondermodellen!

100 % der Bürger erwarten
Hilfe im Notfall ...
... nur 3 % helfen!

Im Ortsteil Wohra leben derzeit ca. 550 Mitbürger-/Innen im Alter
von 18 bis 62 Jahre - von denen nur 15 in der Freiwilligen 
Feuerwehr aktiv sind!
Wir brauchen dringend Unterstützung - damit auch IHNEN/DIR 
im Notfall geholfen wird! 
Bitte Termin vormerken:
Infoveranstaltung der FFw Wohra am 12. März 2011
um 13.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus.
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Service Wohratal
Sprechstunden der Gemeindeverwaltung

Gemeindeverwaltung WOHRATAL, Halsdorfer Str. 56, 35288 Wohratal
montags bis mittwochs von 08.00 bis 12.00 Uhr 
und von 13.30 bis 16.30 Uhr
donnerstags von 08.00 bis 12.00 Uhr
und von 13.30 bis 18.30 Uhr
freitags von 08.00 bis 13.00 Uhr

Rufnummern der Gemeindeverwaltung
Zentrale 06453 / 6454-0
Fax 06453 / 6454-22
Bürgermeister Peter Hartmann 06453 / 6454-10
Achim Homberger 06453 / 6454-15
Gunhild Kamann 06453 / 6454-14
Bärbel Schleiter 06453 / 6454-13
Marita Straube-Schneider 06453 / 6454-16
Gerhard Zulauf 06453 / 6454-12
Ines Dicken 06453 / 6454 21
Bauhof der Gemeinde
1. Hofreite Wohra, Biegenstraße 2b, 35288 Wohratal

Tel. 06453 / 648833, Fax 06453 / 6480239
2. Kläranlage Halsdorf, Tel. und Fax 06425 / 1217
Ortsvorsteher
WOHRA: Hannelore Keding-Groll, Kreuzackerweg 5, Tel. 06453/1418
HALSDORF: Hans-Georg Scheufler, Hauptstr. 30, Tel. 06425 / 2620
LANGENDORF: 
Bernhard Schneider, In den Erlengärten 12, Tel. 06453 / 7543
Sprechstunde des Ortsgerichtes
Dorfscheune Langendorf, Flohweg 1, 35288 Wohratal, Tel. 06453 / 420
Ortsgerichtsvorsteher Werner Hartmann
Sprechzeiten jeden 1. + 3. Mittwoch von 18-19 Uhr sowie nach 
Vereinbarung,  Tel. 06453 / 7790

Rufnummern der Dorfgemeinschaftshäuser
Ortsteil WOHRA
1. Bürgerhaus Wohratal (Küche), Halsdorfer Str. 56, 06453 / 6454-24
2. Hofreite Wohra (Küche), Gemündener Str. 24,      06453 / 6456-55
Ortsteil HALSDORF, Treffpunkt, Hauptstraße 13,      06425 / 1380
Ortsteil LANGENDORF, Dorfscheune, Flohweg 1,    06453 / 420
Ortsteil HERTINGSHAUSEN
Feuerwehrgerätehaus, Am Zollstock 3,                    06453 / 310
Öffnungszeiten der Gemeindebüchereien
1. Ortsteil WOHRA

donnerstags, Grundschulgebäude, von 18.30 bis 19.30 Uhr
2. Ortsteil LANGENDORF

jeden 2. + 4. Dienstag im Monat, Dorfscheune, 18.00 bis 18.30 Uhr
3. Ortsteil HERTINGSHAUSEN

Ab sofort neue Öffnungszeiten: jeden 1. Dienstag im Monat, 
Feuerwehrgerätehaus, von 16.00 bis 17.00 Uhr 

Schulen in der Gemeinde
Grundschule Wohra, Halsdorfer Straße 3 06453 / 7461
Mittelpunktschule Wohratal, Am Steinboß 8 06425 / 921010
Kindergärten in der Gemeinde
Ev. Kindertagesstätte “Die Arche”, OT Wohra, Männerstatt 14, 06453/7411
Ev. Kindertagesstätte “Sonnenblume”, 
OT Halsdorf, Hauptstraße 23, 06425 / 2233

Freiwillige Feuerwehr Wohratal
Gemeindebrandinspektor Martin Denzel 06453/9135-25
Stellv. Gemeindebrandinspektor Alexander Bach 06453/645586
Wehrführer WOHRA, Mario Homberger 06453 / 648450
Wehrführer HALSDORF, Stefan Bubenheim 06425 / 921577
Wehrführer LANGENDORF, Ralf Schneider 06453 / 6480480
Wehrführer HERTINGSHAUSEN, Uwe Boucsein  06453 / 551
Feuerwehrgerätehaus WOHRA, Zum Bahnhof 11   06453 / 1717
Feuerwehrgerätehaus HALSDORF, Hauptstr. 13     06425 / 1380
Feuerwehrgerätehaus LANGENDORF, Flohweg 11
Feuerwehrgeräteh. HERTINGSHAUSEN,  Am Zollstock 3, 06453/310

Kunden dienst Service Telefonnummern
Notrufe

Polizei 110
Polizeistation Stadtallendorf 06428 / 93050
Feuerwehr 112
Feuerwehr-Alarmierung aller Wohrataler Wehren über die Notrufzen-
trale. Jeden 4. Freitag im Monat ist um 18.00 Uhr ein Probealarm.
Hauptfeuerwache Marburg 06421 / 17220
Krankentransporte, Zentrale Marburg 06421 / 19222
Arztpraxis: Gemeinschaftspraxis Dr. med. Dina Schweizer, Dr. med.
Karl-Heinz Wenz, Heide Bassaly 06453 / 411
Zahnarztpraxis: Claudia Strack-Guth 06453 / 7211
Apotheke im Wohratal 06453 / 331
Telefonseelsorge (kostenlos)        0800/1110111 und 0800/1110222  

Ärztlicher Notdienst
Sa. 5.2. - So. 6.2.: 
Dr. Stenner, Gemünden, Tel. 06453 / 91270
Sa. 12.2. - So. 13.2.: 
Dr. Uffelmann, Gemünden, Tel. 06453 / 91270
Sa. 19.2. - So 20.2.:
Praxis Schweizer, Wenz, Bassaly, Tel. 06453 / 411
Sa. 26.2. - So. 27.2.: 
Dr. Engelbert, Stützer, Gemünden, Tel. 06453 / 421
Sa. 5.3. - So. 6.3.: 
Dr. Stenner, Gemünden, Tel. 06453 / 91270

Apothekendienst
Mo. 31.1.-So. 6.2.: Adler Apotheke Rauschenberg, T. 06425/ 308
Mo. 7.2. - So 13.2.: Apotheke Rosenthal, T. 06458/1234
Mo. 14.2.-So. 20.2.: Kloster Apotheke Haina, T.06456/336 oder 429
Mo. 21.2. - So. 27.2.: Rosen Apotheke Gemünden, T. 06453/389
Mo. 28.2. -So. 6.3.: Walpurgis Apotheke Gilserberg, T. 06696/500
Mo. 7.3. -So. 13.3.: Apotheke im Wohratal, Wohra, T. 06453/ 331

Diakoniegesellschaft Wohra-Ohm mbH
Pflegebezirk Wohratal, Pflegedienstleitung:
Christa Cloos, Büro:Steinweg 2, 35274 Kirchhain
Tel. 06422 / 4000, Fax 06422 / 4001
Pflegebezirk Wohratal (mit allen Ortsteilen)
Büro: Hofreite Wohra, Gemündener Str. 24, 35288 Wohratal
Tel. 06453 / 7038.  In Notfällen erreichen Sie den Pflegedienst rund
um die Uhr unter der Nummer 0172 / 6869115.

Beschwerdestelle Altenpflege:
Friedrichstr. 36, 35037 Marburg, Sprechzeiten: 
Dienstag, 14-16 Uhr; Freitag, 10-12 Uhr, Tel. 06421/201-119

Störfälle in der Wasser- oder Stromversorgung und in
der Abwasserbeseitigung sowie allgemeine Rufbe-
reitschaft
Während der Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung bei sämtlichen
Störfällen unter der Telefonnummer: 06453 / 6454-0.
Außerhalb der Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung bei Störungen
der:  a) Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Rufbereitschaft der Gemeinde Wohratal, Tel. 0173 / 5161950 
b) Stromversorgung: E.ON Mitte AG, Kundenservice 01801 / 326000,
Entstörungsdienst Strom 01801 / 326326; Gas 01803 / 346427
c) Allgemeine Rufbereitschaft der Gemeinde Wohratal
Tel. 0173 / 5161950 

Öffnungszeiten der Post-Service-Stelle
Halsdorfer Straße 56, 35288 Wohratal
montags bis donnerstags: 15:00 - 16:00 Uhr
freitags und samstags: 10:00 - 11:00 Uhr

Beseitigung von Tierkörpern, Tierkörperteilen und
Schlachtabfällen:
Zweckverband Rivenich, Am Orschbach 1, (TBA) 54518 Rivenich
Tel. 06508 / 91430, Fax 06508 / 914332

Abfallentsorgung: Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf
Hausbergweg 1; 35236 Breidenbach
Telefon: 06465 9269-0; Telefax: 06465 9269-26
E-Mail: info@mzv-biedenkopf.de
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In diesem Jahr feiert die Ju-
gendfeuerwehr (JF) Halsdorf
ihren 30. Geburtstag am 09.07
2011.
Dies nehmen wir zum Anlass
an dem Tag während des Däm-
merschoppens am 09.07.2011
eine Fotoausstellung zu prä-
sentieren. Dazu suchen wir ab
dem Jahr 1981 noch Fotos und
Zeitungsberichte, die bei Veran-
staltungen der JF entstanden
sind oder auf denen Jugendfeu-
erwehr-Mitglieder zu sehen
sind. Sollten Sie noch Bilder
und Zeitungsberichte wie oben

beschrieben oder in der Art be-
sitzen und möchten diese zur
Vervielfältigung zur Verfügung
stellen, dann melden Sie sich
bitte bei dem Jugendfeuerwehr-
wart Stefan Meß unter 0152/
04773270 oder
stefan_mess@web.de. Dann
kann man ein Treffen ausma-
chen, wo ich die Bilder und Zei-
tungsberichte sichten und ab-
holen kann. Liebe Leser, bitte
unterstützen Sie die Aktion.
Herzlichen Dank!!!
Für die Spenden, die beim Ein-
sammeln der Weihnachtsbäu-

me zusammen gekommen
sind, möchte sich die Jugend-
feuerwehr Halsdorf sehr recht
herzlich bei den Halsdorfern be-
danken. Wir konnten an dem
Tag eine stolze Anzahl von rund
100 Bäumen einsammeln und
hatten im Anschluss noch ein

gemütliches Beisammensein
bei Essen und Getränken im
Feuerwehrgerätehaus. Bedan-
ken möchte ich mich in dem
Zuge bei allen Helfern und Un-
terstützer der JF Halsdorf.
Geschrieben JFW Stefan Meß
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Wohratal aktuell

JF Halsdorf sucht Fotos zum 30
jährigen Jubiläum

Abendsprechstunden des 
Bürgermeisters in den Ortsteilen 
Die Abendsprechstunden des Bürgermeisters finden an folgenden
Tagen statt
Donnerstag, 03. Februar Hofreite Wohra, 19.30 - 20.00 Uhr  
Donnerstag, 10. Februar Treffpunkt Halsdorf, 18.00 - 18.30 Uhr  
Donnerstag, 17. Feb. Dorfscheune Langendorf, 18.00 - 18.30 Uhr
Donnerstag, 24. Februar Feuerwehrgerätehaus Hertingshausen,
18.00 - 18.30 Uhr 
Eine vorherige Anmeldung zu diesen Sprechstunden ist nicht erfor-
derlich. Es besteht aber natürlich die Möglichkeit, Anliegen im Vor-
feld telefonisch (direkte Durchwahl: 06453/6454-10) oder per email
p.hartmann@wohratal.de abzustimmen, damit dann zur Sprech-
stunde auch gleich evtl. erforderliche Unterlagen mitgebracht wer-
den können.

Brandschutztipps 
- Ein Service der FFw Wohratal -

Heimwerken
Über zwölf Millionen Deutsche betätigen sich in ihrer Freizeit als
Heimwerker. Sie schaffen damit viel Neues und sparen auch
noch Geld. Teuer kann dieses Freizeitvergnügen jedoch durch
Überschätzen der eigenen Fähigkeiten, Leichtsinn, Unaufmerk-
samkeit oder Missachten der notwendigen Sicherheitsbestim-
mungen kommen.
Besonders gefahrenträchtig ist nach den Erfahrungen der Exper-
ten der Umgang mit Elektrizität. So sollten nur solche Arbeits-
geräte genutzt werden, die den einschlägigen Sicherheitsvor-
schriften entsprechen und mit den vorgeschriebenen Schutzein-
richtungen ausgestattet sind.
Lebens- und zugleich brandgefährlich ist das Nageln oder Boh-
ren in waagrechter oder senkrechter Linie zu Steckdosen oder
Schaltern. Beim Anbohren von Wasserleitungen droht die Gefahr
eines Wasserschadens. Hier helfen Leitungs- oder Metallsuch-
geräte Schäden zu vermeiden. Nach Gebrauch sollten die elek-
trischen Geräte vom Stromkreis wieder getrennt werden. Sache
des Fachmannes ist es, diese Geräte, aber auch defekte Strom-
leitungen oder Kabel zu reparieren.
Grundsätzlich gilt es den Heimwerkerarbeitsplatz stets sauber zu
halten. Werkzeuge und Geräte sollten regelmäßig gepflegt und
gewartet und außerhalb der Reichweite von Kindern aufbewahrt
werden. Auch sollte man sich immer voll auf die Arbeit konzen-
trieren, denn schon die geringste Unaufmerksamkeit kann
schwerwiegende Folgen haben. So gewappnet steht produkti-
vem Werken nichts mehr im Wege. 

GfW Wohra
Die Ortsbeiratsliste für Wohra der GfW ist aufgestellt und dabei
setzt die Liste auf erfahrene sowie auf neue Kandidaten. Ge-
meinsam für die Gemeinschaft und dazu ein starkes Team, dann
kann man in den nächsten Jahren vieles erreichen und umset-
zen, so Hannelore Keding-Groll.

Das Team auf dem Foto zeigt von links nach rechts: Harald Hom-
berger, Manfred Limper, Oliver Mohr, Heiner Hellwig, Peter Block,
Hannelore Keding-Groll, Stephanie Kauffeld-Palm.

Redaktionschluss: der 20. des Vormonats

Vorstand im Amt bestätigt!
Ende Dezember fand die Jahreshauptversammlung des MGV
1873 Halsdorf statt. Auf der Tagesordnung stand unter anderem
"Neuwahl des gesamten Vorstandes". Die Wahl verlief schnell und
reibungslos. Der "alte" Vorstand wurde in seinem Amt bestätigt
und setzt sich wie folgt zusammen: Vorsitzende: Petra Braun,
stellv. Vorsitzender: Walter Tauscher, Schriftführerin: Rosita
Schmidt, stellv. Schriftführer: Friedhelm Fackiner, Kassenführer:
Willi Schollmeier, stellv. Kassenführerin: Hilde Schwarzer, Vertre-
terin des Frauenchores: Angelika Bartelmeß. Außerdem wurde §
4, Absatz b, der Geschäftsordnung jetzt unbefristet in der Ge-
schäftsordnung aufgenommen. Dort heißt es: "Auf Wunsch wird
jeder Person zu besonderen Anlässen gesungen. Der Wunsch ist
an den Vorstand zu richten." Die Termine für 2011 wurden abge-
stimmt: Der gemütliche Abend findet am 19.2.2011, ab 19.30 Uhr
statt. Das 4. Dorffest ist für Sonntag 15. Mai geplant, sowie eine
Mehrtagesfahrt Anfang September. Der MGV mit Frauenchor freut
sich auch im Jahr 2011 auf neue Sängerinnen und Sänger. Jeder
der Freude am Singen hat und Geselligkeit sucht, ist herzlich zu
den Chorproben eingeladen. Einfach mal vorbeischauen und mit-
machen. Die Chorproben finden immer freitags im Vereinslokal
"Zur goldenen Aue" statt. Probe Frauen: 19.30 Uhr, Probe Män-
ner: 20.30 Uhr. Der MGV singt auch als gemischter Chor.



Bald ist es wieder soweit und in Wohratal wird Karneval gefeiert.
Fast 1 Jahr sind die Organisatoren gemeinsam mit den Gastgeber,
dem TSV Wohratal, am planen für diese Veranstaltung - und damit
Ihnen keine Veranstaltung entgeht hier nun Ihr ganz persönlicher
Karnevalsplan 2011 für alle Veranstaltungen in Wohratal:

Samstag, 19.02.2011
Nach dem positiven Verlauf im letzten Jahr findet in der Zeit pünkt-
lich ab 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr in der Bäckerei Bubenheim in
WOHRA der Kartenvorverkauf für die große Prunksitzung am
Samstag, den 05.03.2011 im Bürgerhaus Wohratal statt. Der Ein-
tritt beträgt auch in diesem Jahr 7,- € / Person und es können sich
die Plätze frei herausgesucht werden. Restkarten werden am
05.03.2011 dann zum gleichen Preis an der Abendkasse angebo-
ten - jedoch mit keiner Sitzplatz-Garantie! Nutzen Sie die Gele-
genheit des Kartenvorverkaufs!
Freitag, 04.03.2011
Erstmals in der Karnevals-Geschichte in Wohratal wird zum Seni-
oren-Karneval eingeladen. Ab 14.11 Uhr findet im Bürgerhaus
Wohratal ein karnevalistischer Nachmittag bei Kaffee und Kuchen
statt. Bei Musik und Darbietungen auf der Bühne laden wir alle Se-
nioren Wohratals und der Umgebung zu einem unterhaltsamen
Nachmittag ein. Verkleidung ist kein muss, der Eintritt ist selbst-
verständlich frei und auch kalte Getränke, mit oder ohne Alkohol
werden selbstverständlich auch gereicht. Die Veranstaltung wird in
Zusammenarbeit mit der Volkshochschule und dem TSV Wohratal
durchgeführt!
Samstag, 05.03.2011
Traditionell findet ab 19.33 Uhr die große Karnevals-Prunksitzung
im Bürgerhaus Wohratal statt. Einlass in das Bürgerhaus Wohratal
ist ab 18.30 Uhr - der Eintritt beträgt 7,- €. Die Besucher erwartet
ein Karnevals-Programm der Spitzenklasse! Am Programm beteili-
gen sich neben zahlreichen einheimischen Vereinen wieder Grup-
pen aus Rauischholzhausen, Marburg, Momberg und Neustadt -
und selbstverständlich sind auch die VfL Feuerfunken aus Neu-
stadt mit von der Partie. Lassen Sie sich von einem neuen, gigan-
tischen Bühnenbild begeistern, seien Sie über das neue Out-Fit
des 11er-Rates überrascht und freuen Sie sich auf einen karneva-
listischen Abend. Nach der Prunksitzung spielt die Kapelle zum
Tanz auf und für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein!
Sonntag, 06.03.2011

Der Sonntag gehört traditionell den jüngsten Karnevalsfreunden in
Wohratal. Pünktlich um 14.33 Uhr beginnt der Kinderfasching im
Bürgerhaus Wohratal. Die Kinder erwartet ein kurzweiliges, lusti-
ges Unterhaltungsprogramm mit Vorführungen und Beiträgen. Und
in diesem Jahr wird auch wieder einmal ein Kostümwettbewerb
durchgeführt. Per Publikum werden die schönsten Verkleidungen
gewählt und prämiert - aber auch alle anderen Kinder kommen bei
Bonbon-Raketen und jeder Menge Süßigkeiten voll auf Ihre Ko-
sten. Kaffee und Kuchen sowie kühle Getränke stehen zur Verfü-
gung - und auch die Live-Kapelle ist wieder mit von der Partie. Ab
ca. 17.30 Uhr endet das offizielle Programm.
Montag, 07.03.2011
Pünktlich um 10.33 Uhr erfolgt die traditionelle Rathaus-Erstür-
mung bei der Gemeindeverwaltung Wohratal. Mal sehen, wie
lange der Bürgermeister in diesem Jahr Gegenwehr leisten kann?
Nach der hoffentlich erfolgreichen Erstürmung enden die offiziellen
Veranstaltungen und die Karnevalisten machen sich auf den Weg
in Richtung anderer Karnevals-Hochburgen im Landkreis.
Organisatoren und TSV Wohratal freuen sich sehr auf Ihren Be-
such!
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KARNEVAL 2011 IN
WOHRATAL

JHV TSV Wohratal
Die Jahreshauptversammlung des TSV Wohratal findet am Frei-
tag, den 18.02.2011 um 19.30 Uhr im kleinen Saal des Bürger-
hauses Wohratal statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung -Feststellung der Beschlussfähigkeit-
2. Totenehrung
3. Bericht des Schriftführers
4. Berichte des Vorstandes und der Abteilungsleiter
5. Berichte des Kassierers und der Kassenprüfer
6. Aussprache zu den Berichten
7. Entlastung des gesamten Vorstandes
8. Neuwahl eines Kassenprüfers
9. Beschlussfassung über Anträge, die spätestens eine Woche
vor dem Tage der Versammlung beim 1. Vorsitzenden schriftlich
eingereicht werden müssen.
10. Ehrungen
11. Erhöhung der Jugendbeiträge
12. Sonstiges
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten!!
Gez. Edgar Kren, Schriftführer
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MGV Langendorf 1926 
Wir laden zum Schlachteessen
am 26. Februar 2011 um 19:00
Uhr in die Dorfscheune Lan-
gendorf ein.
Für die Veranstaltung wird ein
Schwein hausgeschlachtet.
Menü: Wurstsuppe, Salzkartof-
feln, Sauerkraut, Wellfleisch,
Leberwurst, Blutwurst, Brat-
wurst, Gehacktes, Zwiebel,
Brot, Birnenkompott.

Mitgliederversammlung des För-
dervereins "Rettet die Hofreite
Wohra"
Der Einladung des Vorstandes des Fördervereins zur jährlichen
Mitgliederversammlung kamen rund 30 Mitglieder nach. Die Vor-
sitzende, Frau Hannelore Keding-Groll, begrüßte die Anwesen-
den und gab zunächst einen Rückblick auf das Jahr 2010 und
konstatierte,
dass im nach-
hinein die
Gründung
des Förder-
vereins zur
Erhaltung des
Wohnhauses
der Hofreite
2003 und
damit die Si-
cherstellung
der Nutzung dieser für gemeindliche Zwecke der richtige Schritt
war. Das Projekt wurde von Beginn an gut angenommen und hat
sich seither prächtig entwickelt. Sie bekräftigte erneut die gute
und partnerschaftliche Zusammenarbeit im Vorstand und bedank-
te sich wiederum für die große Bereitschaft zur ehrenamtlichen
Mitarbeit vieler Bürgerinnen und Bürger Wohras. In 2010 stand
nur ein größeres Projekt an, die Errichtung von Balkonen an der
Frontseite des Hauses, außerdem die Renovierung des Treppen-
hauses. Für 2011 stehen die Dachbodendämmung, die Schorn-
steinsanierung und ggf. die Errichtung einer Solaranlage an. Die
Mietauslastung des Hauses der Hofreite ist gut, sodass keine fi-
nanziellen Schwierigkeiten bestehen. Die Kassenprüfer bestätig-
ten dem Kassierer Wilfried Theiß eine ordentliche und korrekte
Verwaltung der Geldmittel, sodass dem Vorstand Entlastung er-
teilt wurde. Bei den Vorstandswahlen wurde der "alte" Vorstand
wiedergewählt: Vorsitzende Hannelore Keding-Groll, stellvertr.
Vorsitzender Heinrich Kauffeld, Kassierer Wilfried Theiß, Schrift-
führer Gerhard Knöpfel und die Beisitzer Barbara Bach, Dajana
Mönnig, Klaus Hamatschek und Günther Reich. Dem offiziellen
Teil schloss sich der gemütliche Teil mit Essen und Trinken an. 

Sportfischerverein Halsdorf e.V.
Wohratal
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Liebe Angelfreunde,
unsere Jahreshauptversammlung findet am Sonntag, den
06.02.2011 um 09.00 Uhr im Aufenthaltsraum des Schießstan-
des im Bürgerhaus Wohratal statt.
(Erster Eingang oberhalb der Parkplatztreppe).
Tagesordnung:
1. Begrüßung  
2. Gemeinsames Frühstück (09.00 bis 10.00 Uhr)
3. Bericht des Vorstandes

a) Bericht des Vorsitzenden
b) Verlesen der Protokolle
c) Bericht des Gewässerwartes
d) Bericht des Schatzmeisters
e) Bericht der Kassenprüfer/Entlastung des Schatzmeisters

4. Aufnahme von Mitgliedern/Vergabe von Jahresgastkarten
5. Wahl eines Kassenprüfers für 2011 u. 2012
6. Festsetzen der Jahresbeiträge 2011
7. Regelung der Fischerei 2011  (Teich/Fließgewässer)
8. Arbeitsstundenregelung
9. Anträge
10. Termine und Veranstaltungen 2011
11. Verschiedenes
Die Anträge zu TOP 9. sind bis 02.02.11, schriftlich, beim 1. Vor-
sitzenden einzureichen.
Um rege Teilnahme wird gebeten.
Mit freundlichen Grüßen und Petri Heil, 
Gerhard Paesler, 1. Vors.

Einladung des Wasser- und Drän-
verbands Wohratal
Am Donnerstag, den 17. Februar 2011, findet um 20.00 Uhr im
Bürgerhaus Wohratal eine Verbandsversammlung des Wasser-
und Dränverbandes Wohratal statt.
Alle Mitglieder werden hierzu eingeladen.
Tagesordnung
1.) Eröffnung und Begrüßung
2.) Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.) Bericht des Verbandsvorstehers
4.) Bericht des Kassenführers
5.) Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltsrechnung
2009, Erteilung und Entlastung
6.) Beratung und Beschlussfassung Haushaltsplan 2011
7.) Neuwahlen des gesamten Verbandsvorstandes
8.) Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen, Heinrich Trümner, Verbandsvorsteher
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Grundschulbetreuung während
den Oster- und Sommerferien
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,
die Gemeinde Wohratal und der Landkreis Marburg-Biedenkopf mit
den Grundschulen in Wohra und Halsdorf bieten in diesem Jahr
wieder eine Betreuung für Grundschulkinder während den Osterfe-
rien und während den Sommerferien in Ergänzung zu den Ferien-
spielen an.
Die Betreuung während den Osterferien findet in der Zeit von
Dienstag, 26.04.2011 bis Freitag, 29.04.2011 (2. Ferienwoche) in
der Grundschule in Wohra statt.
Die Betreuung während den Sommerferien findet in der Zeit von
Montag, 18.07.2011 bis Freitag, 29.07.2011 (4. und 5. Ferienwo-
che) in der Grundschule der Mittelpunktschule Wohratal in Halsdorf
statt.
Das Ferienbetreuungsangebot beginnt täglich um 7.00 Uhr und
endet um spätestens 16.30 Uhr.
Der Beitrag beträgt pro Woche bei einer Betreuung bis 15.00 Uhr
40,00 Euro und bei einer Betreuung bis 16.30 Uhr 50,00 Euro zu-
züglich 15,00 Euro Essensgeld.
Die Angebote richten sich an Grundschulkinder beider Grundschu-
len in Wohra und Halsdorf.
Ein Betreuungsangebot kommt zustande, wenn mindesten 8 An-
meldungen vorliegen.
Anmeldeformulare und weitere Auskünfte erhalten Sie bei dem Be-
treuerteam Ihrer Grundschulen sowie in der Gemeindeverwaltung

Wohratal:
Grundschule Wohra, Frau Tamara Dautfest, Telefon 06453 7461
Grundschule Halsdorf, Frau Daniela Groß, Telefon 06425 921011
Gemeindeverwaltung, Frau Ines Dicken, Telefon 06453 6454-21.
Über zahlreiche Anmeldungen würden wir uns sehr freuen.

Einladung zur Sitzung des Ortsbei-
rates von Wohra
Am Donnerstag, 03. Februar 2011, 20.00 Uhr findet in der

"Hofreite Wohra"
eine Sitzung des Ortsbeirates Wohra statt.
Die Sitzung ist öffentlich.
Alle Ortsbeiratsmitglieder, der Gemeindevorstand, der Vorsitzende
der Gemeindevertretung sowie die Gemeindevertreterinnen und
Gemeindevertreter und alle interessierten Mitbürgerinnen und Mit-
bürger werden hierzu eingeladen.
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Niederschrift vom 14.01.2010
3. Selbstverwaltung von Bürgerhäusern 
- Information: Dorfgemeinschaftshaus Burgholz in Eigenregie
(Bernd Schneider)
4. Antrag der SPD-Fraktion auf Zulassung von Rasengräbern
5. Restarbeiten und Bepflanzung Grünfläche "Hofreite"
6. Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen
gez. Hannelore Keding-Groll
Hannelore Keding-Groll, Ortsvorsteherin

Der Müllabfuhrzweckverband
Biedenkopf informiert:
Zahlungstermin 15.02.2011 für die Abfallge-
bühren

Der Müllabfuhrzweckverband erinnert an die pünktliche
Zahlung der Abfallgebühren zum Stichtag 15.02.2011.
Die Höhe der Zahlung ist dem zuletzt zugestellten Abga-
benbescheid zu entnehmen. Da der MZV Mehrjahresbe-
scheide erstellt, gelten die mit dem letzten Abgabenbe-
scheid festgesetzten Zahlungen auch für Folgejahre. Der
Mehrjahresbescheid gilt so lange, bis ein neuer Bescheid
zugestellt wird.
Bei der Überweisung auf eines unserer Bankkonten ist
darauf zu achten, dass als Verwendungszweck die jewei-
lige Gebührenkontonummer mit angegeben wird. 
Zahlungen, die verspätet eingehen, werden angemahnt.
Der MZV hat die gesetzliche Verpflichtung, schon bei der
ersten Mahnung einer verzögerten Zahlung Mahnge-
bühren und Säumniszuschläge zu erheben. Auf die Erhe-
bung dieser Zusatzkosten kann daher nicht verzichtet
werden.
Rückfragen
Sollten Sie Rückfragen haben, können Sie sich wenden
an: 
Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf, Hausbergweg 1,
35236 Breidenbach, 
Tel.: 06465/926 90,  Fax.: 06465/926 926, 
E-mail: info@mzv-biedenkopf.de 

Jubilare

- KKaminofen zzu vverkaufen, 7 kw, gut erhalten, Haas und
Sohn, Tel. 06453 / 7043

- AAlte TTrachten, Trachtenteile, Trachtenfotos, Span-
schachtel, Wäsche
und Hausrat aus Großmutters Zeiten von Sammler von
Privat zu kaufen gesucht. Ab 18 Uhr unter 0173-
3669907 oder auf Anrufbeantworter mit Rückruf und
Ihrer Telefonnummernangabe unter 069- 59797358

Ihre private Kleinanzeige „Rund um Marburg“



Hexen und Hexenprozesse im
Wohratal  
Der Verein Kultur im Dorf Wohratal hatte den pensionierten Archi-
var Armin Sieburg aus Marburg zu einem gut besuchten Vortrag in
der Hoifreite in Wohra eingeladen.Zu Beginn erklärte Herr Sieburg
den Begriff „Hexe“. Das Wort kommt aus dem Althochdeutschen
und bedeutet so viel wie „Zaunreiterin“. Es handelte sich also meist
um eine  weibliche Person. Diese Person sei sehr oft alt und häß-
lich gewesen. Aber manchmal habe es sich auch um junge hüb-
sche Frauen gehandelt. Dem Volkglauben nach waren es zauber-
kundige Frauen mit magisch-schädigenden Kräften. Es wurde eine
Verbindung ursprünglich nicht zusammengehörender Elemente
des Zauber- und Aberglaubens (Luftflug, Tierverwandlung, Scha-
denszauber) mit Lehren der christlichen Dämonologie (Lehre vom
Dämonenpakt) hergestellt. Die organisierte Verfogung von angeb-
lichen Hexen hatte im späten Mittelalter angefangen.1487 verfaß-
ten zwei Dominikaner den „Hexenhammer“. Das war ein Hand-
buchfür Hexenprozesse. Hexenprozesse waren ein Teil der Inqui-
sition . Das waren von kirchlichen Institutionen durchgeführte Un-
tersuchungen und staatlich betriebenen Verfolgungen zur
Reinerhaltung des Glaubens.Die der Hexerei Verdächtigten wur-
den zuerst verhört. Wenn sie sich zur Hexerei bekannten wurden
sie öffentlich auf dem Scheiterhaufen verbrannt.Sofern sie sich
nicht zur Hexerei bekannten, mußten sie sich einer meist schlim-
men Tortour unterziehen. Die Arme wurden auf dem Rücken und
die Beine wurden zusammengebunden. Die Person wurde sodann
aufgezogen.Oftmals mußten sie sich nackt präsentieren oder be-
kamen nur ein Leinenkleid an. Fast immer wurden die Haare ab-
geschnitten.Das Ende war dann meistens doch der Scheiterhau-
fen. Herr Sieburg berichtete dann über Judenverfolgungen in un-
serem Raum.In Betziesdorf  soll es viele Fälle gegeben haben,
aber auch im Wohra, in Gemünden und in Rauschenberg. Nach

1710 gab es aber hier keine Fälle mehr. In Deutschland fand die
letzte Hexenhinrichtung im Jahre 1775 in Kempten statt. Zum
Schluß dankte Klaus Hamatschek allen für ihr Erscheinen und dem
Vortragenden für einen sehr interessanten Bericht. Herr Sieburg
kündigte an, daß er an dem Thema „Wohra und seine Nachbaror-
te in Beschreibungen des 19. Jahrhundert“ arbeite, das er im näch-
sten Jahr vortragen könne. Klaus Hamatschek wies auf zwei wei-
tere Vorhaben hin: 
1.)  Eine Stadtführung in Amöneburg mit einem vorbereitenden
Vortrag über Bonifatiusund
2.)  eine Stadtführung in Marburg mit Peter Engel ebenfalls mit
einem vorbereitenden Vortrag

Wintersonnenwendfeuer des För-
dervereins  Kinder und Jugend
e.V.
Am 19.12.2010 fand wieder ein schon zur Tradition gewordenes
Abbrennen des Wintersonnenwendfeuers an der Grillhütte in
Wohra statt. Bei starkem Schneegestöber und winterlicher Tempe-
ratur hatten sich viele Familien auf den Weg zum Feuer gemacht.
In der warmen weihnachtlich geschmückten Grillhütte konnten sich
dann die Besucher bei Punsch, Glüh- und Apfelglühwein und knu-
spriger Bratwurst wärmen. Zwischendurch gab es wilde Schlitten-
fahrten und anschließend wurde sich dann am Feuer gewärmt. Alle
hatten riesigen Spaß und freuen sich schon auf das nächste Win-
tersonnenwendfeuer in Wohra. Ein großer Dank geht auch an die
Burschenschaft Wohra, die dem Förderverein Kinder und Jugend
e.V. die Grillhütte zur Verfügung stellte.
Der Erlös der Veranstaltungen des Fördervereins kommt wie
immer den Kindern und Jugendlichen unserer Gemeinde zu Gute.
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Hallo Kids!!

Bist du zwischen 6 und 12 Jahre
alt und hast du Lust auf zwei
spannende Sommerferienwochen
mit einer Menge anderer Kids?
Dann bist du genau richtig bei
uns! Die Gemeinde Wohratal ver-
anstaltet in der Zeit vom 27.06. -
08.07.2011 zum sechzehnten Mal
für dich und deine Freunde ihre
Sommerferienspiele. Sie finden
täglich von 8.30 Uhr bis 12.45 Uhr
auf dem Gelände der "Hofreite"
und dem alten Sportplatz in
Wohra statt. Auf dem Programm
stehen viele sportliche Aktivitäten
sowie Spiele und Basteln. Natür-
lich finden die Aktivitäten bei
gutem Wetter überwiegend im
Freien statt. Das Thema in die-
sem Jahr lautet "Die große Reise
um die Welt". Im Preis inbegriffen
ist ein Bus-Transfer, der dich mor-
gens und mittags holt bzw. dich
auch wieder in deinen Ortsteil
bringt. Natürlich darf auch ein
leckeres Frühstück nicht fehlen!

Ferienspiele Wohratal
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Haushalt 2011
Die Gemeindevertretung Wohratal hat in ihrer Sitzung am
21.12.2010 den Haushaltsplan für das Jahr 2011 beschlossen.
Die Kommune befindet sich auch weiterhin in einer schwierigen
Situation. 
Entsprechend den Vorgaben des Landes Hessen für Kommunen
mit defizitären Haushalten ist im Bereich der Gemeindesteuern
eine Anhebung von jeweils 5 v.H. erfolgt.
Dies führt voraussichtlich insgesamt zu nachfolgenden jährlichen
Mehreinnahmen:
Grundsteuer A +    500 Euro
Grundsteuer B     + 2.500 Euro
Gewerbesteuer    + 6.500 Euro
Dem Erlass wurde somit Folge geleistet, die Erhöhung fällt für
die Bürgerinnen und Bürger Wohratals allerdings sehr maßvoll
aus.
Weiterhin wurde der Betrag für die Hundesteuer von bisher 36
Euro pro Hund auf 40 Euro im Jahr erhöht.
Für den Bereich der Gewerbesteuer zeichnet sich insgesamt eine
positive Entwicklung ab, so dass hier von einer Mehreinnahme
im Vergleich zum Vorjahr in Höhe von 110.000 Euro ausgegan-
gen wird.
Für den Betrieb der beiden kirchlichen Kindertagesstätten wur-
den insgesamt 281.500 Euro in den Haushalt aufgenommen.
Die Kreditaufnahme für investive Maßnahmen beläuft sich im
Haushaltsjahr 2011 auf 210.102 Euro. 
Davon entfallen auf Brückensanierungen insgesamt 215.000
Euro. Durch die durchzuführenden Maßnahmen wird ein bereits
seit langer Zeit bestehender Sanierungsstau abgearbeitet.
Die Kredittilgung beläuft sich auf 201.900 Euro, so dass sich le-
diglich noch eine Nettoneuverschuldung von 8.202 Euro im
Haushaltsjahr 2011 ergibt.
Bei den Schlüsselzuweisungen stellt sich auf dem ersten Blick
auch eine Verbesserung von 315.800 Euro auf 410.400 Euro dar,
allerdings muss hier noch die gemäß § 40c Finanzausgleichge-
setz zu zahlende Kompensationsumlage in Höhe von 24.500
Euro an das Land berücksichtigt werden.
"Zweck" dieser neuen Umlage soll sein, die kreisangehörigen
Kommunen an den Belastungen des Wegfalls der Zuweisung aus
dem Grunderwerbssteueraufkommen für Landkreis und kreisfreie
Städte zu beteiligen. Es trifft also mal wieder die, deren Kassen
eh schon leer sind!
Neben diesen 24.500 Euro muss die Gemeinde noch Zahlungen
an den Landkreis in Form der Kreisumlage in Höhe von 622.300
Euro und Schulumlage von 327.100 Euro, in der Summe also
973.900 Euro leisten. 
Der Fehlbetrag im Haushalt 2011 beläuft sich auf 414.826 Euro.
Im Haushaltsjahr 2010 werden es voraussichtlich 620.079 Euro
sein. In Haushalt 2009 waren es nach dem Nachtragshaushalt
2009 noch insgesamt 690.975 Euro.
Es ist somit in den letzten 3 Jahren seit Einführung der Doppik
gelungen, das Defizit im Konsumbereich nachhaltig zu reduzie-
ren. 
Eine weitere Reduzierung muss auch weiterhin oberstes Ziel
sein, will man die nachkommenden Generationen nicht mit Kon-
sumausgaben von heute überlasten.

Neuvergabe Stromkonzession/Gründung
einer gemeinsamen Netzgesellschaft
Der am 14.08.1992/26.08.1992 abgeschlossene Konzessionsver-
trag zwischen der Gemeinde Wohratal und der E.ON Mitte AG
läuft zum 31.12.2011 aus.
Die Gemeindevertretung hatte daher bereits in ihrer Sitzung am
17.02.2009 den folgenden Beschluss gefasst:
"Die Gemeindevertretung beschließt die grundsätzliche Prüfung
folgender Fragen:
1. Rückkauf des Stromnetzes und
2. Gründung einer kommunalen Stromnetzgesellschaft"
Entsprechend der gesetzlichen Vorgaben erfolgte eine Veröffent-
lichung über das Auslaufen des Konzessionsvertrages im Bun-

desanzeiger.
Folgende Strom-Unternehmen hatten darauf Interesse gezeigt:
· E.ON Mitte
· Stadtwerke Marburg 
· Oberhessische Versorgungsbetriebe (OVAG)
· Alliander AG, Berlin
Daher wurde das Ingenieurbüro für Wirtschafts- und Energiebera-
tung Dipl.-Ing. Klaus Weber, Mühlheim/M, mit der Prüfung der
vorgelegten Vertragsentwürfe für neue Stromkonzessionsverträge
beauftragt.
Die Bewerber OVAG und Alliander hatten ihre vorliegenden Be-
werbungen allerdings während des Prüfungsverfahrens zurück-
gezogen.
Nach Vorlage einer vergleichenden Synopse über die vorgeleg-
ten Entwürfe der Konzessionsverträge sowie einer Synopse über
die während des Prüfverfahrens an die Bewerber gestellten Fra-
gen zur Entscheidungsfindung durch Herrn Dipl.-Ing. Weber, er-
folgte eine erneute Vorstellung der verbliebenen Bewerber E.ON
Mitte und Stadtwerke Marburg im Haupt- und Finanzausschuss.
Der Bewerber E.ON Mitte hatte sich in der öffentlichen Sitzung
am Dienstag, dem 09.11.2010 vorgestellt; der Bewerber Stadt-
werke Marburg in der öffentlichen Sitzung am Freitag, dem
19.11.2010.
Die beiden Sitzungen dienten auch weiterer konkreter Fragestel-
lungen durch Herrn Dipl.-Ing. Weber und der Mitglieder des
Haupt- und Finanzausschusses.
Der Haupt- und Finanzausschuss hat alsdann in seiner Sitzung
vom 23.11.2010 eine Entscheidungsmatrix mit Herrn Dipl.-Ing.
Weber erarbeitet und vorgeschlagen,  die Konzession entspre-
chend dem Ergebnis der Entscheidungsmatrix an die Stadtwerke
Marburg/Netzgesellschaft Energie Marburg-Biedenkopf GmbH,
mit der Option einer Beteiligung der Kommune an der Netzgesell-
schaft Energie Marburg-Biedenkopf GmbH, zu vergeben.
Um im weiteren Verfahren von Anfang an mit "im Boot" zu sein
und den künftigen Kurs mitzubestimmen, hat alsdann der Ge-
meindevorstand empfohlen, die vorgenannte Beschlussempfeh-
lung des Haupt- und Finanzausschusses um den Beitritt in die
Netzgesellschaft Energie Marburg-Biedenkopf GmbH zu erwei-
tern. Die Beitrittssumme liegt entsprechend der Stromverkaufs-
menge im Gemeindegebiet von Wohratal bei 1.200 Euro. 
Die Netzgesellschaft Energie Marburg-Biedenkopf GmbH (EMB)
ist eine 100 prozentige Tochtergesellschaft der Stadtwerke Mar-
burg GmbH.
Der Beitritt der Gemeinden Lahntal und Cölbe zur EMB erfolgte
am 25.11.2010. Die Gemeinde Münchhausen hat ebenfalls den
Beitritt beschlossen.
Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung vom 21.12.2010 den
nachfolgenden Beschluss gefasst:
1. Die Konzession für das Stromverteilnetz der Gemeinde
Wohratal wird nach dem Auslaufen des derzeitigen Konzessions-
vertrages an die Stadtwerke Marburg GmbH/ Energie Marburg-
Biedenkopf GmbH vergeben. Die Laufzeit wird auf 20 Jahre fest-
gelegt. Der Gemeindevorstand wird beauftragt, entsprechend der
geführten Verhandlungen einen Wegenutzungsvertrag (Konzessi-
onsvertrag) abzuschließen.
2. Die Gemeinde Wohratal beschließt, sich an der neuen kommu-
nalen Netzgesellschaft Energie Marburg-Biedenkopf GmbH zu
beteiligen. Die Beteiligungssumme beläuft sich auf 1.200 Euro.
3. Die Stadtwerke Marburg GmbH/ Energie Marburg-Biedenkopf
GmbH und der Gemeindevorstand werden beauftragt, mit dem
bisherigen Konzessionär, der E.ON Mitte AG, über den Kaufpreis
des Stromverteilnetzes zur allgemeinen Versorgung der Gemein-
de Wohratal  zu verhandeln.
4. Nach dem Abschluss der Verhandlungen mit dem bisherigen
Konzessionär wird die Gemeindevertretung der Gemeinde
Wohratal abschließend entscheiden, ob die Gemeinde Wohratal
das Stromverteilnetz zur allgemeinen Versorgung selbst erwirbt
oder dem Konzessionär den Ankauf überlässt. 
5. Die Stadtwerke Marburg GmbH / Energie Marburg Biedenkopf
GmbH wird verpflichtet, derzeitige Mitarbeiter des bisherigen
Konzessionärs, die ihren Wohnsitz in der Gemeinde Wohratal
haben und mit der Durchführung von Aufgaben zur Durchführung
des Netzbetriebs betraut sind, auf Wunsch ein Arbeitsverhältnis
bei den Stadtwerke Marburg GmbH  anzubieten. 
Gerne beantworte ich Ihnen weitere Fragen zu den o.g. Themen. 
Ihr Bürgermeister Peter Hartmann

Aus der Gemeinde-
verwaltung berichtet
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Evangelische Kindertagesstätten
in Wohra und Halsdorf
- Gemeinsame Erklärung von Bürgermeister Peter
Hartmann und dem Leiter des Kirchenkreisamtes Ger-
hard Rödiger

Der Bericht der Oberhessischen Presse vom 23.12.2010 über die
Sitzung der Gemeindevertretung Wohratal trug die folgende Über-
schrift "Kreiskirchenamt bringt Parlament auf die Palme".
Hierzu ist seitens der Gemeinde Wohratal anzumerken, dass diese
Überschrift nicht der Stimmungslage in der Gemeindevertretung
entsprach. In vorweihnachtlicher Atmosphäre fand lediglich eine
sachliche Diskussion der Gemeindevertretung zu den Themen
Aufhebung Sperrvermerk für den Haushalt 2010 und Zustimmung
zu den Haushaltsplänen 2011 statt.
Im Wesentlichen ging es um die Freigabe von über 40.000 Euro an
kommunalen Haushaltsmitteln für die beiden kirchlichen Kinderta-
gesstätten, der die Gemeindevertretung auch einstimmig zustimm-
te.
Weiter wurde seitens der Verwaltung eine kurze Erläuterung über
die Sachverhalte "Verwaltungskostenanteil des Kirchenkreisam-
tes" und "Verbuchung/Aufteilung der allgemeinen Landesmittel"
abgegeben. Hieraus entstand eine inhaltliche Forderung an das
Kirchenkreisamt.
Diese komplexe Thematik wird zurzeit auch zwischen Vertretern
der Kirche und einer Arbeitsgruppe von Bürgermeistern aus dem
Landkreis beraten.
In diesen beiden Punkten bestehen aktuell unterschiedliche Auf-
fassungen zwischen der Gemeinde Wohratal und dem Kirchen-
kreisamt.
Wir wollen auch in Zukunft die bisherige gute und erfolgreiche Zu-
sammenarbeit fortsetzen, wobei es in der Natur der Sache liegt,
dass es durchaus auch einmal unterschiedliche Auffassungen gibt.
Wir sind allerdings zuversichtlich, dass am Ende der Diskussionen
ein für beide Seiten akzeptables Ergebnis stehen wird.
Bedingt durch die sowohl bei der Kommune als auch bei der Kir-
che knapper gewordenen finanziellen Ressourcen stellen der Be-
trieb und die Unterhaltung von Kindertagesstätten für beide Seiten
eine große Herausforderung dar, der wir uns gemeinsam stellen.

Peter Hartmann                          Gerhard Rödiger
Bürgermeister                             Leiter Kirchenkreisamt

Aufruf zum Girls'Day - Mädchen-
Zukunftstag 2011
Am 14. April 2011 ist Girls'Day - Mädchen-Zukunftstag! An diesem
Tag erleben Schülerinnen ab Klasse 5 die Arbeitswelt in Technik,
Handwerk, Ingenieur- und Naturwissenschaften oder lernen weib-
liche Vorbilder in Führungspositionen in Wirtschaft und Politik ken-
nen. In mittlerweile zehn Jahren Girls'Day - Mädchen-Zukunftstag
haben mehr als eine Million Mädchen zukunftsorientierte Berufe
erkunden können, in denen Frauen bisher noch unterrepräsentiert
sind. In diesem Jahr findet der Girls'Day zum elften Mal statt.
Durch die spezifische Ansprache von Mädchen unterstützt er posi-
tive Trends in der Berufswahl von jungen Frauen. Auch Unterneh-
men und Organisationen profitieren, dies zeigt eine Befragung von
mehr als 5.500 Organisationen, die sich am Girls'Day beteiligt
haben: Je öfter ein Unternehmen am Girls'Day teilnimmt, desto
größer ist das Engagement, Frauen für technische Berufe anzu-
sprechen. Beteiligen auch Sie sich am bundesweiten Girls'Day -
Mädchen-Zukunftstag am 14. April 2011!

Bundesweite Koordinierungsstelle Girls'Day - Mädchen-Zukunfts-
tag
Kompetenzzentrum Technik-Diversity-Chancengleichheit e.V.
Wilhelm-Bertelsmann-Straße 10
33602 Bielefeld
fon +49 521 106-73 57
fax +49 521 106-73 77
info@girls-day.de
www.girls-day.de

Vorankündigung - Sonderabfall-
Kleinmengensammlung am
15.03.2011
Die nächste Sonderabfall-Kleinmengensammlung in der Gemein-
de Wohratal findet am Dienstag, den 15.03.2011 in der Zeit von
15.30 Uhr bis 17.30 Uhr auf dem Parkplatz beim Bürgerhaus
Wohratal statt.
Angenommen werden folgende Abfälle:
- Farben und Lacke
- Holzschutz- und Imprägnierungsmittel
- Dispersions- und Wandfarben
- Lösungsmittel und lösungsmittelhaltige Substanzen aller Art
- Haushaltsfette und -öle (kein Motorenöl)
- Kleber, Leime, Spachtel
- Drogerie- und Kosmetikartikel
- Fotochemikalien
- Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel
- Batterien (auch Autobatterien)
- Leuchtstoffröhren
- Spraydosen
- Säuren, Beizen, Laugen
- Ölfilter, leere Ölbehälter, ölgetränkte Lappen usw.
- PCB-Kondensatoren
- Quecksilberthermometer
- quecksilberhaltige Schalterelemente
Mehr Informationen erhalten Sie in der nächsten Ausgabe der
WiWo.

Amtliche Bekanntmachungen der
Gemeinde Wohratal
Bekanntmachung gem. § 46 Abs. 3 S. 5 EnWG

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wohratal hat am
21.12.2010 beschlossen, die Konzession (Wegenutzungsvertrag
gem. § 46 Abs. 2 EnWG) für das Elektrizitätsverteilnetz der Ge-
meinde nach dem Auslaufen des derzeitigen Konzessionsvertrags
an das Bieterkonsortium Stadtwerke Marburg GmbH / Energie
Marburg-Biedenkopf GmbH zu vergeben. Von allen Unternehmen,
die sich bei der Gemeinde Wohratal um den Abschluss des Wege-
nutzungsvertrags beworben haben, entsprechen die Stadtwerke
Marburg GmbH / Energie Marburg-Biedenkopf GmbH am besten
den von der Gemeinde Wohratal ihrer Entscheidung zu Grunde ge-
legten Kriterien.
Die Stadtwerke Marburg GmbH / Energie Marburg-Biedenkopf
GmbH bieten in ihrem Wegenutzungsvertrag insgesamt von allen
Angeboten die kommunalfreundlichsten Bedingungen. Die Stadt-
werke Marburg GmbH / Energie Marburg-Biedenkopf GmbH bieten
u.a.: Konzessionsabgaben im jeweils höchst zulässigen Umfang
mit zeitnahen Abschlagszahlungen, große Transparenz durch ein
jährliches Testat eines unabhängigen Wirtschaftsprüfers über die
Höhe der Konzessionsabgabenverpflichtung, klare Endschaftsre-
gelungen zum Auslaufen des Wegenutzungsvertrags (Eigentums-
verschaffungsanspruch).
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wohratal hat ebenfalls am
21.12.2010 beschlossen, sich an der Energie Marburg-Biedenkopf
GmbH zu beteiligen. Die Energie Marburg-Biedenkopf GmbH ist
mit Datum vom 19.07.2010 unter der Geschäftsnummer HRB 5740
in das Handelsregister des Amtsgerichts Marburg eingetragen wor-
den. Über diese Gesellschaft kann die Gemeinde Wohratal gesell-
schaftsrechtlich gesichert Einfluss auf die Tätigkeit des auf ihrem
Gemeindegebiet tätigen Netzbetreibers nehmen. Sie kann kom-
munale Interessen sowie energie- und umweltpolitische Belange
über die kommunal dominierte  Energie Marburg-Biedenkopf
GmbH verfolgen und befördern. Die Gemeinde Wohratal partizi-
piert als Gesellschafterin an den Gewinnen der Energie Marburg-
Biedenkopf GmbH. Die mit dem Netzbetrieb erzielten Gewinne
kommen der Kommune und ihren Bürgern zu Gute. Örtliche Prä-
senz und demokratische Kontrolle sind bei diesem Konzessions-
nehmer von allen Bewerbern am besten gewährleistet. 

Wohratal, den 18.01.2011
Peter Hartmann, Bürgermeister
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Halsdorf: 20:00, Jahreshaupt-
versammlung, EFC Wohrataler
Adler, Treffpunkt Halsdorf
Hertingshausen: 19:00,
Schlachteessen, Schützenver-
ein Hertingshausen, Schützen-
haus Hertingshausen

Langendorf: 10.00-12.30, Se-
nioren-Treffpunkt "Frühstück",
Gemeinde Wohratal / vhs Mar-
burg-Biedenkopf, Dorfscheune
Langendorf

Langendorf: 20.00, Jahres-
hauptversammlung, Sportver-
ein Langendorf, Dorfscheune
Langendorf

Hertingshausen: 19:00, Jah-
reshauptversammlung, Heimat-
verein der Hugenotten Her-
tingshausen, Feuerwehrgeräte-
haus Hertingshausen

Wohra: 19:30, Jahreshaupt-
versammlung, TSV Wohratal,
Bürgerhaus Wohratal

Halsdorf: 19:30, Gemütlicher
Abend, MGV 1873 Halsdorf
Treffpunkt Halsdorf

Wohra: 19:30, Jahreshaupt-
versammlung, Trachtengruppe
Wohra, Hofreite Wohra
Wohra: 15:00 Uhr, Begeg-
nungscafé, Besuch- und Be-
gleitdienst, Bürgerhaus
Wohratal

Wohra: 20:00, Jahreshaupt-
versammlung, Trachtenkapelle
Wohratal, Hofreite Wohra

Veranstaltungs kalender

Fr 18.2.

Sa 19.2.

Di 22.2.

Sa 26.2.

Sa 12.2.

Sa 5.2.

Mi 9.2.

Fr 11.2.

Kirchengemeinde Halsdorf im Februar 
Mittwoch, 2. Februar, 20.00 Uhr: Frauenkreis zur Einstimmung
auf den Weltgebetstag am 4.3.2011 in Hatzbach zum Thema
"Frauen in Chile" im ev. Gemeindehaus in Halsdorf.
Samstag, 5. Februar, 14.30 Uhr: Seminar für Mitarbeitende in den
Kindergottesdiensten mit Pfarrer Hartmut Wild im ev. Gemeinde-
haus in Halsdorf. Dabei wird Pfarrer Wild die neue Arbeitshilfe vor-
stellen und mit uns eine aktuelle Einheit für die nächsten Wochen
erarbeiten. Das Seminar endet gegen 17.00 Uhr. Bitte melden Sie
sich im Pfarramt in Halsdorf an (Tel.: 06425-1261).
Sonntag, 6. Februar, 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Taufe mit Pfar-
rer i. R. Pandikow.
Sonntag, 13. Februar, 10.00 Uhr: Gottesdienst.
Samstag, 19. Februar, 15.30 Uhr: Kindergottesdienst im ev. Ge-
meindehaus.
Sonntag, 20. Februar, 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrerin Anja
Fülling aus Josbach (Kanzeltausch).
Sonntag, 27. Februar, 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Sven
Kepper aus Wetter (Pfr. Weidenhagen ist auf der Konfirmanden-
freizeit).
Sonntag, 27. Februar, 10.30 Uhr: Kindermitmachgottesdienst für
das ganze Kirchspiel in der evangelischen Kirche in Burgholz. Müt-
ter, Väter, Großmütter und Großväter mit kleinen Kindern sind
herzlich eingeladen.
Freitag, 4. März, 19.30 Uhr: Gottesdienst zum Weltgebetstag in
Hatzbach, zusammen mit dem evangelischen Kirchspiel Josbach
und dem katholischen Kirchspiel Emsdorf.
Sonntag, 6. März, 10.00 Uhr: Gottesdienst.

Besuch- und Begleitdienst
Herzliche Einladung zum nächsten Begegnungs Café

am Dienstag, 22. Februar 2011, ab 15.00 Uhr
im Bürgerhaus Wohratal.

Verbringen Sie ein paar gesellige Stunden bei Kaffee und Kuchen,
netten Gesprächen, zum Treffen und Kennenlernen.
Wir holen Sie ab und bringen Sie nach Hause - sollten Sie keine
Fahrgelegenheit haben.
Sagen Sie dann bitte Bescheid bei: Frau Ines Dicken  Tel. 06453
645421 oder Frau Brigitte Pandikow Tel. 06425 80091.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Die SPD Wohratal lädt ein zur
Stadtführung unter dem Motto "Marburg im Wandel der Zeit"

am Samstag 19.02.2011
Abfahrt: 13.30 Uhr am Treffpunkt Halsdorf

Der erfahrene Gästeführer Peter Engel aus Wohratal wird interes-
sante Einblicke in Geschichte und Entwicklung der Stadt Marburg
geben. Die rund zweistündige Stadtführung wird in einer gemütli-
chen Gaststätte ausklingen. Dabei besteht auch die Möglichkeit
zur politischen Diskussion.
Rückkunft: ca. 18.45 Uhr. Busfahrt und Führung ist kostenlos!
Um Anmeldung bei Peter Engel, Tel. 06425-2426, email paen-
gel@t-online.de oder Karl-Ludwig Bubenheim, Tel. 06425-740,
email ludwig.bubenheim@web.de, wird gebeten.
Alle Wohrataler sind herzlich eingeladen.

Neue Kurse der Volkshochschule star-
ten: Jetzt anmelden!
Die Volkshochschule Wohratal bietet zum Semesterstart wieder ein
attraktives Kursangebot, zu dem sich Interessierte baldmöglichst
anmelden sollten. Die beliebten Tanz-Workshops Disco-Fox, Jive,
Boogie, Rock'n'Roll, Hochzeitstänze, Salsa oder Tango Argentino
gehören ebenso zur Angebotspalette wie Seniorentanz, Tai Chi,
Fatburner Flexi-Bar und der Workshop "Alles in Butter - Herstellung
von Joghurt und Butter für Kinder". Für Kochliebhaber hält die
Volkshochschule zwei ganz besondere Schmankerl bereit: Den
Kochkurs "Mexiko für Genießer" und das Koch-Event "Die Krimi-
und Dinnerparty" - ein Kochkurs mit Theaterspiel. Anmeldung und
weitere Informationen: Volkshochschule Wohratal, Ingeborg und
Helmut Seim, Telefon 06422/922339, 
E-Mail: kontakt@vhs-kirchhain.de

Veranstaltung des Senioren-Treffpunk-
tes Wohratal
Die nächste Veranstaltung des "Treffpunktes Wohratal" findet am
Mittwoch, dem 9. Februar 2011, von 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr
in der "Dorfscheune"  in Langendorf statt.
Thema: Frühstück: "Heut' wird die Sau geschlacht …. !"
Über Jahrhunderte war die Hausschlachtung die einzige Möglich-
keit, weite Teile der ländlichen Bevölkerung mit Fleisch und dem
nötigen Fett zu versorgen. Heute kennen diesen "besonderen
Tag", auf den man sich besonders in schweren Zeiten freute, nur
noch die Älteren. 
Damit diese dörfliche Tradition nicht ganz in Vergessenheit gerät,
wurde eine der letzten Hausschlachtungen im Südkreis mit der Ka-
mera eingefangen. Der Film zeigt authentisch den kompletten
Werdegang vom Schwein bis zur Wurst.
Filmvortrag von Herrn Karl Krantz
Abfahrt an den Bushaltestellen:
14:00 Uhr Ortsteil Halsdorf
14:03 Uhr Ortsteil Wohra "alle Haltestellen"
14:10 Uhr Ortsteil Langendorf
Anmeldungen bitte bei:
Ortsteil Wohra: Herrn Gerhard Knöpfel, Tel. 0 1520 1535 078
Ortsteil Halsdorf: Frau Gabi Scheufler, Tel. 06425 - 2620
Ortsteil Langendorf: Frau Marita Straube-Schneider, 

Tel. 06453 - 7543
Ortsteil Hertingshausen: Frau Anna Linker, Tel. 06453 - 7159



Sirenen- und FAE-
Funktionskontrolle
Die nächste Sirenenfunktions-
kontrolle findet am Freitag, 25.
Februar 2011, 18.00 Uhr, statt.

Abholung wieder
verwendbarer Güter
in Wohratal
Praxis GmbH

Die nächsten Abholungen von
wieder verwendbaren Gütern
wie: Möbel, Elektrogeräte,
Hausrat und Spielzeug, finden
am Montag, den 07.02. und
Montag, 21.02.2011 statt.
Unter der Servicenummer
06421 87333-0 sollten die Ab-
holungen möglichst frühzeitig,
ca. zwei Wochen vor dem ge-
nannten Termin, angemeldet
werden.
Unter dieser Servicenummer
können auch nähere Einzelhei-
ten, insbesondere darüber, wel-
che Güter abgeholt werden kön-
nen, erfragt werden. Die Abho-
lungen wieder verwendbarer
Güter erfolgen kostenlos.

5. Abgabebasar in
Wohra
Am Samstag, den 19. März
2011 veranstalten Mütter der
KiTa "Die Arche" von 11.00 bis
13.30 Uhr einen Abgabebasar
rund ums Kind in der Hofreite in
Wohra. Infos und Anbieternum-
mern können vom 1. bis 6. März
ab 17.00 Uhr unter der Telefon-
nummer 06453 648430 einge-
holt werden. Für das leibliche
Wohl ist mit Bratwurst vom Grill
und Getränken bestens gesorgt!

Freizeit für Kinder
von 9 bis 12 Jahren
in den Sommerferien
Die Evangelische Jugend Mar-
burg-Land bietet in den Som-
merferien vom 4. Bis 16. Juli
eine Kinderfreizeit für Jungen
und Mädchen von 9 bis 12 Jah-
ren in Preußisch Oldendorf am
Naturpark Teutoburger Wald-
Wiehengebirge (Nordrhein-
Westfalen) an. Ein weitreichen-
des Spielgelände am Haus mit
Grillplatz und Tischtennisplatte
lässt viele Möglichkeiten zur
Programmgestaltung offen.
Neben Spielen, Sport, kreativen
Angeboten, singen und der Be-
schäftigung mit einem bibli-
schen Thema stehen Ausflüge
und das Erkunden der Umge-

bung auf dem Programm. Wer
also Lust hat, mit Gleichaltrigen
zwei spannende Wochen der
Sommerferien zu verbringen,
sollte sich bei Jugendreferentin
Christa Beck, Telefon 06426
9309026 melden.
Evangelische Jugend Marburg-
Land, Jugendreferentin Christa
Beck, Am Wiesengarten 6
35096 Weimar-Niederwalgern
T. 06426 9309026
Mail: christa.beck@ekkw.de

Unser Dorf wird 750,
1263 - 2013
Der Festausschuß Schiffelbach
möchte Sie, liebe Städte und
Gemeinden in der näheren Um-
gebung schon jetzt auf die 750
Jahr Feier Schiffelbach hinwei-
sen.
Die Festlichkeiten werden zwi-
schen dem 30.05. und dem
02.06.2013 stattfinden. Wir bit-
ten Sie diesen Termin, sowohl in
Ihrem Veranstaltungskalender
zu vermerken, als auch den Ter-
min Ihren Ortsvorstehern und
Ihren Vereinen zu übermitteln.
Terminüberschneidungen kön-
nen so minimiert werden.
Wir danken Ihnen schon jetzt für
Ihre Bemühungen , werden Sie
zur gegebenen Zeit über Details
unserer Festlichkeiten erneut in-
formieren, und verbleiben bis
dahin mit freundlichen Grüßen 
Festausschuß Schiffelbach 
Heinz-Jürgen Hammer , Schrift-
führer

Tai Chi in Halsdorf
startet: Jetzt anmel-
den
Die Volkshochschule Wohratal
bietet ab Montag, 7. Februar
2011, von 19.00 bis 20.30 Uhr,
wieder einen Tai-Chi-Kurs im
Treffpunkt Halsdorf an. Interes-
sierte Teilnehmer möchten sich
dazu bitte umgehend anmelden.
Anmeldung und weitere Infor-
mationen bei der Volkshoch-
schule Wohratal: Ingeborg und
Helmut Seim, Telefon
06422/922339, E-Mail: kon-
takt@vhs-kirchhain.de

Vorankündigung -
Annahme von Ast-
und Baumschnitt am
12.03.2011
Am Samstag, den 12.03.2011
wird auf der Kläranlage Halsdorf
von 10.00 bis 12.00 Uhr wieder
Ast- und Baumschnitt (maxima-
le Länge 3 m, maximaler Durch-
messer 30 cm) angenommen. 
Die Gebühren betragen 2,00 €
für PKW-/Kombikofferraum, bei
größeren Mengen 5,00 € pro
cbm.
Diesen Termin finden Sie auch
auf der Rückseite Ihres Müllab-
fuhrkalenders.

Jagdgenossenschaft
Langendorf
Einladung
Zur diesjährigen Versammlung
der Jagdgenossenschaft Lan-
gendorf möchten wir Sie hiermit

recht herzlich einladen.
Die Versammlung findet am
Samstag, den 19. Februar
2011, um 20:00 Uhr
in der Dorfscheune Langendorf
statt.
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht über das Jahr 2010
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahl der Kassenprüfer
8. Planung 2011
9. Verschiedenes
Um zahlreiches Erscheinen
wird gebeten.
Der Jagdvorstand
Jagdgenossenschaft Langen-
dorf

Winterwanderung
Gladbach-Fanclub
Wohratal
Am 05.02.2011 findet eine
Winterwanderung des Glad-
bach-Fanclubs Wohratal zum
Fohlentaufplatz statt.
Treffpunkt ist am Bürgerhaus
Wohratal um 13.00 Uhr. Ansch-
ließend gemeinsames An-
schauen des Bundesligaspiels
Borussia Mönchen Gladbach
gegen VFB Stuttgart.

Tel. 06424 / 964020                                                          Wir im Wohratal                                                                Seite 11     

Gemeindeticker Ihr Platz für
Kurzmeldungen

Büro-/Übungs-/Lager-
raum, 30 qm, Marburg-
Moischt, zu vermieten.
Näheres:  Tel. 06424 /2532

Evangelische Kirchengemeinden Wohratal-Wohra,
Langendorf und Hertingshausen

Vorankündigung: Am Freitag, dem 4. März, abends findet der diesjährige Weltgebetstag statt. 
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Heilpraktikerschule WWegwarte 
Schüßler-SSalze FFortbildung aam 55. uund 66. FFebruar 22011
Anmeldungen bei S. Mai Tel. 06422-938897, I. Lange-

Methfessel 06422-938844 oder 
www.heilpraktikerschule-wegwarte.de
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